
#0817 Sanierung Kirchgasse, Zürich

Die Liegenschaft – zwischen Kunsthaus und Grossmünster gelegen – präsentiert sich 
seit 1830/31 als neoklassizistisches Gebäude. Seit 1985 ist hier der Sitz der OPO Stiftung.

Um der kulturhistorischen Bedeutung des Gebäudes gerecht zu werden, arbeiteten 
die planenden Architekten und die Caretta + Gitz AG als ausführende Verantwort-
liche bereits vor der Sanierung eng mit der Denkmalpflege zusammen.

Das Haus weist wertvolle Stein- und Parkettböden auf und verfügt in einzelnen 
Räumen über seltene Wandmalereien und Gipsstukkaturen. 

Schon bei den ersten Untersuchungen stiess man im Treppenhaus unter dem Putz 
auf gemalte Wanddekorationen: Wie immer bei Altbauten sind für die bauausfüh-
renden Architekten Überraschungen nicht auszuschliessen.

Das Gelingen im vorgegebenen Zeit- und Kostenrahmen war nur dank des grossen 
Einsatzes aller Beteiligten möglich. Auch die vielfältigen Erfahrungen der Caretta + 
Gitz AG bei Renovationen kamen hier zum Tragen.

Erstellungszeit:		  2009–2010
Baukosten BKP 1-9:	 2.5 Mio.
Bauherrschaft:		  Ernst Göhner Stiftung, Zug
Mandat C+G: 		  Gesamtplanung
Architektur: 		  Patrick Gmür Architekten AG, 		
				    Zürich
Elektrofachplanung: 	 Mettler + Partner AG, Zürich
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